
6/2011

Verlag Industrie und Logistik GmbH 

www.fm-online.de

INTERNE
LOGISTIK

Lagertechnik
Das Kommissionieren gilt
als eine Disziplin, in der 
die Automatisierung nicht
leicht durchzuführen ist.
Und doch funktioniert es 

INFORMATIONS-
LOGISTIK

Identtechnik
Die Bildverarbeitung macht
rasante Fortschritte in der
Objekterkennung. So kann
die Kommissionierung per
Roboter möglich werden

INTEGRIERTE
LOGISTIK

Gefahrgut-Logistik
Besonders heikel sind 
der Transport und die 
Lagerung von Gefahr -
stoffen. Auf diesen Bereich
spezialisierte Dienstleister
schaffen hier Abhilfe 

FM-TREND BERICHT

AUTOMATISCHE LÄGER

ab Seite 14

http://www.witron.de
http://www.fm-online.de/PDF/2011/FM_6_11/SP/FM062011 (Seite 01).pdf


http://www.duerkopp-web.de
http://www.fm-online.de/PDF/2011/FM_6_11/SP/FM062011 (Seite 02).pdf


Mehr Infos unter:

www.hoermann.de
Tel. 0 18 05-750 100* *

*0,14 €/Min. aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 €/Min.

Wo es auf reibungslose 
Arbeitsabläufe ankommt,  
sind intelligente Lösungen 
gefragt. Die bekommen  
Sie von Hörmann und zwar 
komplett aus einer Hand: 
Ladebrücken, Tor ab-
dichtungen, Vorsatz schleusen 
und Industrietore, perfekt 
aufeinander abgestimmt  
und für jede Situation das 
passende System.

Flexible Schnelllauftore mit 
SoftEdge-Anfahrschutz

Alles aus einer Hand:  
Logistik-Lösungen  

von Hörmann.

Industrie-Sectionaltore  
mit Ladebrücken und Torabdichtungen
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EDITORIAL

Chefredakteur FM DAS LOGISTIK-MAGAZIN

Automatisierung in der Logistik

Die automatische Lagertechnik stellt noch lange keine 
Gewähr für die Leistungsfähigkeit der Logistik eines Un-

ternehmens dar. Sie passt nicht zu jedem Logistikdienstleister,
wenn beispielsweise die Kundschaft häufig wechselt, oder das
zu handhabende Artikelspektrum allzu breit gefächert ist.
Auch ein Betrieb mit nur geringem Materialdurchsatz wird zu
Recht nicht einsehen, wozu er ein Automatik-Lager benötigt. 

Doch bei genauer Prüfung kann so mancher kleine und vor
allem mittel ständische Betrieb große Vorteile aus dem

Einsatz einer leistungsfähigen Logistikmaschine ziehen. Mit
einem automatischen Hochregalpalettenlager können bei-
spielsweise Unternehmen mit Platzproblemen kostspielige
Außenläger auflösen. Während ein manuelles Lager selten
mehr als zwölf Meter Höhe erreicht, passt in einen Speicher

mit 40 Metern Bauhöhe – und einer
meist wesentlich besseren Lager-
dichte – viel hinein. Die Funktion ei-
nes automatischen Lagers muss sich
nicht auf die Distribution beschrän-
ken. Industrieunternehmen können
automatische Kleinteileläger als Pro-
duktionspuffer nutzen: Als Vorratsla-
ger für Zuliefer- und Vorprodukte, die
produktionssynchron die Fertigung

versorgen. Die Lieferfähigkeit in hoher Kommissionier -
qualität und hoher Geschwindigkeit wird dadurch – bei ausrei-
chenden Gesamtkapazitäten – nicht beeinträchtigt. 

Beim Besuch deutscher und mitteleuropäischer Industrie-
betriebe fällt ein erstaunlicher Umstand auf: Während fast

ausnahmslos hochautomatisiert gefertigt wird, scheint oft für
die interne Logistik das Motto zu gelten: Hauptsache Hand -
arbeit – selbst wenn eine automatisierte Lösung ohne großen
Aufwand machbar wäre. Doch die hohe Qualität automatisier-
ter Logistikprozesse als Wettbewerbskriterium und die demo-
graphische Entwicklung werden viele Unternehmen zum Um-
denken zwingen. Die Anbieter automa tischer Lagertechnik
werden darüber sicherlich nicht unglücklich sein.
Siehe hierzu auch den FM-Trendbericht ‚Automatische Lager-
technik‘ ab Seite 14. Viel Spaß beim Lesen. 

Hans-Martin Piazza
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Seit 2009 baut die Stahl
Cranesystems GmbH, Kün-
zelsau, keine eigenen Krane
mehr. Der zum finnischen
Kone cranes-Kon zern
gehörige Traditions-
hersteller verfolgt ein
neues Vertriebskon-
zept und arbeitet mit
Kranbauern zusam-
men, die die Hebe-,
Fahr- und Steuerungs-
technik von Stahl Cra-
nesystems in ihren
Kranen einsetzen. Ge-
schäftsführer Werner Wag-
ner erläutert
im FM-Inter-
view die neue
Strategie. 

Im Duisburger Hafen neh-
men seit kurzem Laufkrane
von Demag Cranes & Com-
ponents große Lasten aus
dem Maschinen- und Anla-
genbau an den Haken. Für
den reibungslosen Betrieb
im neuen Heavy-Lift-Termi-
nal Duisburg und weiteren
frachtrelevanten Logistikbe-
reichen wurde in Krantech-
nik investiert.
Dies gilt auch
für den Nord-
hafen. 

ZUM TITELBILD
Das neue Distributionszentrum der kanadischen Lebensmitteleinzel-
handelskette Sobeys Inc. in Vaughan, Ontario, ist das erste seiner Art in
Kanada. Das Objekt ist mit dem vollautomatischen Lager- und Kom-
missioniersystem OPM (Order Picking Machinery) mit 16 COM-Ma-

schinen ausgestattet,
das ohne Personal-
einsatz filialgerechte
Auftragspaletten bil-
det. Umgesetzt wur-
de das Projekt von
der Witron Logistik +
Informatik GmbH.
Die Logistikanlage
mit einer Größe von
46450 m² ist für eine
Kommissionierung
von 320000 Handels-
einheiten pro Tag
ausgelegt. Im Sobeys-
Logistikzentrum ar-
beitet ein 11-gassiges
Palettenhochregalla-
ger mit 38000 Stell-
plätzen sowie ein 32-
gassiges Tablarlager
mit 340000
Stell -
plätzen.
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Seit dem Jahr 2008 gehört die Salomon Automation GmbH
aus Friesach bei Graz zur Firmengruppe SSI Schäfer. 
Salomon hatte sich als Generalunternehmer für Logistikanla-
gen und als Entwickler der Logistiksoftware ‚Wamas‘ einen
Namen gemacht, die nun zum Standard der SSI-Schäfer-
Gruppe wurde. Im FM-Interview verdeutlicht Franz-Josef 
Salomon unter anderem, dass die Gruppe mt 650
Entwicklern zu den ganz großen Wettbewerbern
im Bereich Logistiksoftware gehört. 51
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Gehen Sie mit der Zeit 
oder gehen Sie mit der Zeit?

T H E  P O W E R  O F  D E L I V E R Y

Wenn Ihr Materialfluss- und Logistiksystem in die Jahre gekommen ist, genügen 
Wartung und Instandhaltung oft nicht mehr. Die Technik hat sich weiterentwickelt, 
die Marktanforderungen haben sich verändert und Ihr Unternehmen hat neue Ziele. 

Sinkende Anlagenverfügbarkeit und zunehmende Ausfalltage kann sich heute niemand 
mehr leisten. Für die Wiederherstellung höchster Verfügbarkeit und die sinnvolle 
Modernisierung benötigen Sie einen kompetenten Partner: viastore systems. 

Wir bringen Ihre Intralogistik wieder auf Trab, solange Sie Pause machen. Oder im 
laufenden Betrieb. www.viastore.de/modern
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